
Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.

...	sondern	machen!

Man	möchte	nicht	in	der	Haut	der	Landwirtschaftsministerin	stecken.	Kritik	ohne	Ende,
unterschiedlichste	Interessen,	die	bedient	werden	wollen	und	nun	wird	sie	von	foodwatch	verklagt,
weil	sie	Details	zu	Lobbytreffen	mit	Industrievertreter*innen	nicht	öffentlich	machen	will.	Unser
Mitleid	hält	sich	hierfür	in	Grenzen.	Man	selbst	würde	schließlich	alles	anders	(und	natürlich	besser)
machen.	Aber	würde	man	wirklich?	Leichter	als	das	unter	Beweis	zu	stellen,	ist	es	erst	einmal	die
Petition	von	Sarah	Wiener	zu	unterschreiben.	Die	Star-Köchin	und	Slow	Food-Aktivistin	engagiert
sich	schon	seit	langem	gegen	das	Bienensterben	und	ist	sicher	eine,	die	viele	gern	als	Klöckner-
Alternative	im	Bundestag	sehen	würden.	

Sie	selbst	müssen	nicht	gleich	kandidieren,	sondern	können	damit	beginnen	Ihre
Balkonbepflanzung	richtig	zu	planen.	Züchterisch	veränderte	Blumen	sehen	vielleicht	schön	aus,
sind	für	Bienen	und	die	meisten	anderen	Insekten	aber	nutzlos.	Wenn	Sie	bienenfreundliche
Blumen-Mischungen	aussähen	möchten,	kaufen	Sie	Saatgut,	das	explizit	für	Wildbienen	geeignet
ist.	Oder	Sie	informieren	sich	beim	NABU	oder	bei	der	Deutschen	Wildtierstiftung,	welche	einzelnen
Pflanzen	in	Frage	kommen.		Herkömmliche	„Bienenmischungen“	aus	dem	Baumarkt	dienen	meist
nur	der	Honigbiene.	Wenngleich	auch	sie	genügend	Futter	finden	soll,	vom	Aussterben	bedroht	ist
sie	nicht.	Ganz	im	Gegensatz	zu	ihren	wilden	Artgenossen,	die	wiederum	spezielle	Pflanzenarten
bestäuben	und	deswegen	so	wichtig	für	die	Biodiversität	sind.	Außerdem	sollten	Sie	nicht	nur	im
März,	sondern	auch	im	Juni	aussähen,	damit	die	Insekten	auch	später	im	Jahr	genügend	Nahrung
finden	-	das	ist	für	die	Tiere	im	Spätsommer	nämlich	schwieriger	als	im	Frühling.		

Wir	wünschen	uns	und	Ihnen	ein	laut	summendes	Frühjahr,

Aruna	vom	Thüringer	Ökoherz	e.V.

																																											



Biohof	Steinbock

Die	350	Rinder	von	Familie	Steinbock	stehen	von
April	bis	November	auf	der	Weide.	Dank	ihnen	ist	die
Milchtankstelle	in	Bad	Lobenstein	immer	mit

frischer	Weidemilch	gefüllt.	Zudem	verkaufen
Steinbocks	Bio-Fleisch:	Geschlachtet	wird

direkt	auf	dem	Hof	und	zu	festen	Terminen.
Das	erspart	den	Tieren	lange	Transporte	und	wirkt

sich	positiv	auf	die	Fleischqualität	aus.	Als	einer	der
ersten	wurde	der	Betrieb	2010	mit	dem	Thüringer

Tierschutzpreis	ausgezeichnet

Pommel

Das	leckere	Pommel	von	ObstNatur	–	eine
Mischung	aus	Pils	und	naturtrüber

Apfelschorle	–	muss	raus.	Am	Freitag,	den
5.	März	wird	es	von	15	–	18	Uhr	in	der
Brauerei	Ehringsdorf	zum	Pfandpreis

ausgeschenkt.	Also	schwingt	euch	aufs	Rad
und	plant	bei	eurem	Frühlingsausflug	einen

Zwischenhalt	ein.	



Ilmtal	gestalten

Constantin	Pohl	von	der	Universität	Jena
beschäftigt	sich	mit	der	Land-	und

Ernährungswirtschaft	in	der	Region	Ilmtal	und
unterstützt	das	Forschungsvorhaben

„Klimaschutzregion	Ilmtal“.	Er	untersucht,
wie	die	Akteure	sowie	die

Wertschöpfungsketten	strukturiert	und
organisiert	sind.	Hierfür	sucht	er	Interview-

Partner*innen.

Schulprojekttage

Unsere	Bildungsbeauftragte	Johanna	Saenz	plant
mehrere	Schulprojekttage	zum	Thema

„Fleischkonsum	weltweit“	(7.	–	11.	Klasse).
Da	die	Veranstaltungsreihe	gemeinsam	mit	der	VHS

Weimar	organisiert	wird,	ist	die	Teilnahme	für	die
Klassen	kostenlos.	Bei	Interesse	melden	Sie	sich
unter	j.saenz@oekoherz.de.	Mehr	zum	globalen

Fleischkonsum	lesen	Sie	im	aktuellen
"Fleischatlas"	der	Heinrich-Böll-Stiftung.

Tassilo	Tröscher-
Wettbewerb

Unverpackt	Drogerie	
in	Weimar



Der	Tassilo	Tröscher-Wettbewerb	findet	alle
zwei	Jahre	statt.	Er	zeichnet	innovative
Projekte	und	Initiativen	aus,	die	das
Leben	der	Menschen	auf	dem	Land

bereichern	und	erleichtern,	
kurz	gesagt:	ihre	Lebenssituation	verbessern.
Auch	Arbeiten,	die	die	Situation	darstellen	und

die	Kommunikation	zwischen	Menschen
verbessern,	werden	ausgezeichnet.

Bewerbungsschluss	ist	der	31.03.2021

Vom	festen	Shampoo	über	verschiedene
nachfüllbare	Waschmittel	bis	hin	zu

praktischen	Alltagshelfern:	Mit	der	ersten
Weimarer	unverpackt-Drogerie	"rundum	frei"	wollen
die	Initatior*innen	dazu	beitragen,	die	Stadt	noch
ökologischer	und	nachhaltiger	zu	gestalten!

Dabei	sind	wir	auf	Ihre	Hilfe	angewiesen.	Jetzt	auf
startnext.de	unterstützen!



Petition	gegen
Bienensterben

Die	Zulassung	des	bienentoxischen
Pestizids	Acetamiprid	wurde	verlängert.

Das	Neonicotinoid	wirkt	als	Nervengift	und	ist
eine	große	Gefahr	für	unsere	Bienen!	Mit	der
Petition	will	Sarah	Wiener	den	Druck	auf	die

Politik	erhöhen,	damit	der	
Einsatz	solcher	Pestizide	in	blühende
Pflanzen	endlich	verboten	wird.	

Wie	kann	ich...

	...	meinen	wintermüden	Pflanzen	neue	Energie
geben?	Mit	Bokashi	(japanisch	für	„Allerlei“)!

Mithilfe	von	Küchenabfällen	entsteht	wertvoller
Dünger.	Alles,	was	ihr	dafür	braucht	sind	zwei

Plastikeimer,	ein	Plastikschälchen	und	ein	Cutter-
Messer.	(Oder	ein	bisschen	Geld,	mit	dem	ihr	euch

einen	fertigen	Eimer	kauft.)	



Wenn	Sie	diese	E-Mail	(an:	{EMAIL})	nicht	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier	kostenlos	abbestellen.

	

. . . .

Thüringer	Ökoherz	e.V.	▪	Schlachthofstr.	8	-	10	▪	99423	Weimar	▪	info@oekoherz.de


